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Vegetationseinheiten
Großseggen- Erlen- Eschenwald, Winkelseggen- Erlen- Eschenwald, Eschen- Buchenwald

KH DHabitate + Strukturen EH D IH Z SH M EH S OH S AH T BH T SH T

LH T OH A NH N AH X

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

03567

Östlich des Bahndamms und südlich von Alt Ravenhorst in einer Senke und in ebenen Waldbereichen liegender, großflächiger, staunasser
Erlen- Eschenwald, der mit einem Eschen- Buchenwald kleinflächig verzahnt ist, und in dem auf kleinen mineralischen Inseln Rot- Buchen 
stocken. Teilbereiche werden temporär überstaut. Teilbereiche sind mehrschichtig. Die überwiegend kleinflächig vorhandene Strauchschicht 
enthält Erlen- und Eschenaufwuchs sowie Hasel und Weißdorn. Die Krautschicht enthält großflächig zahlreich Winkelsegge, kleinflächiger 
sind einige Sumpfseggenriede ausgebildet. Weiterhin treten u.a. Großes Hexenkraut, Ufer- Wolfstrapp, Wasser- Minze, Kriechender 
Hahnenfuß, Gelbe Schwertlilie (Iris pseudacorus, BAV) und Gemeiner Gilbweiderich auf. Die Fläche ist durch direkte und großräumige 
Entwässerung gefährdet. Für ihren Erhalt wird eine Reduzierung der Entwässerung empfohlen. 
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf
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Kies / Steine

Lehm
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Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden
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mäßig trocken
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quellig
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 k    g

Trophie
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Wasserstufe
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wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel
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Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzungg
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex acutiformis Carex remota Deschampsia cespitosa Impatiens noli-tangere
Lonicera caprifolium

Calamagrostis canescens Carex riparia Circaea lutetiana Cirsium oleraceum
Cirsium palustre Corylus avellana Crataegus monogyna Fagus sylvatica
Geranium robertianum Juncus effusus Lysimachia vulgaris Mentha aquatica
Quercus robur Ranunculus repens Stachys sylvatica


